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BEGRÜSSUNG; EINFÜHRUNG:

LIED:

LITURGISCHE ERÖFFNUNG - KREUZZEICHEN:

Liebe Jugendliche! Ich begrüße euch zu unserem ge-
meinsamen Gebet, hier in ... am Abend dieses Tages. 
Wir stellen Christus in unsere Mitte (Hinweis auf bren-
nende Kerze) und lassen uns von seinem Wort bewe-
gen und begleiten.

Vielleicht war es noch dunkel, vielleicht ging gerade die 
Sonne auf, als zwei Männer - Simon und Andreas - von 
ihrer Arbeit zurückgekommen sind. Ihr Beruf: Fischer. 
Da, an diesem Morgen, trifft sie Gottes Wort. Da 
begegnet ihnen Jesus. Da werden sie verwandelt, die 
Nacht wird zum hellen Tag und ihr Leben bekommt 
einen neuen Sinn.

(z.B. Meine Zeit steht in deinen Händen: 
Liederquelle 146, Lobpreis 342, Singe Jerusalem 282)

Wenn L. Priester ist: 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, der uns zum 
Leben ruft, sei mit euch - A.: Und mit deinem Geiste.

Gebet in zwei Gruppen, abwechselnd
L.: Nicht jeder Tag ist gleich. Nicht jede Stunde wertvoll. 

PSALM 4, 2-4.; 7-9: GOTTES SCHUTZ IN DER 
NACHT 

“ICH WERDE EUCH ZU 

MENSCHENFISCHERN

 MACHEN”

VORBEREITUNG

Unbedingt notwendig: Fisch-Symbole, Scheren, 
(Filz-)Stifte, ruhige Musik, Liederbuch

Ideal: Jugendliche sitzen im Kreis auf Decken, in der 
Mitte großes, blaues, rundes Tuch; in der Mitte des 
Tuches liegt ein Fischernetz (auch ein im 
Gartenfachhandel erhältliches Vogelnetz möglich), auf 
diesem liegen bereits einige ausgeschnittene Fisch-
Symbole; das Zentrum bildet eine große Kerze, am 
Rand des blauen Tuches können Teelichter aufgestellt 
werden. Segensgebet auf kleinen Kärtchen, auf denen 

L. = Leiter/in der Jugendvesper

Nicht jedes Gespräch vergebens. Es gibt gute und 
schlechte Tage - Tage, die uns sinnvoll erscheinen, wo wir 
spüren: Das ist Leben! Tage, an denen wir Sinnlosigkeit, 
Trauer, Angst wahrnehmen. Leben mit Gott bedeutet, 
beides anzunehmen: Hoffnung und Freude, aber auch 
Trauer und Angst - so wie Jesus beides angenommen hat. 
Er - Jesus - kennt uns ganz. Ihm dürfen wir vertrauen.

1. Wenn ich rufe, erhöre mich / Gott, du mein Retter.
2. Du hast mir Raum geschaffen, als mir Angst war. / 

Sei mir gnädig und höre auf mein Flehen.
1. Ihr Mächtigen, wie lange noch schmäht ihr meine 

Ehre, / warum liebt ihr den Schein und sinnt auf 
Lügen?

2. Erkennt doch: Wunderbar handelt der Herr an den 
Frommen; / der Herr erhört mich, wenn ich zu ihm 
rufe.

1. Viele sagen: „Wer lässt uns Gutes erleben?“ / Herr, 
lass dein Angesicht über uns leuchten.

2. Du legst mir größere Freude ins Herz, / als andere 
haben bei Korn und Wein in Fülle.

1. In Frieden lege ich mich nieder und schlafe ein; / 
denn du, Herr, lässt mich sorglos ruhen.

2. Ehre sei dem Vater und dem Sohn / und dem 
Heiligen Geist,

1. wie im Anfang, so auch jetzt und heute, / 
hier und alle Zeit. Amen.

L.: Lasst uns beten. Herr, unser Gott, wir legen diesen 
Tag, unsere Zeit, alles was uns bewegt, unser ganzes 
Herz in deine Hände. Nimm du uns an. Lass uns in 
deiner Liebe Ruhe finden, damit wir frei werden, dein 
Wort hören und es auch in unserem Leben umsetzen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

 
(z.B. Confitemini Domino: Liederquelle 20, Lobpreis 25, 
Gesänge aus Taizé)
Wenn Teelichter aufgestellt sind, können diese während 
des Singens angezündet werden. Einleitung von L. z.B.: 
„Christus erhellt unser Leben durch sein Wort!“

LIED
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WEITERE MATERIALIEN:

DON BOSCO PROJEKTBEISPIELE:

ANFRAGEN, RÜCKMELDUNGEN:

Elemente für Kinder-/Gemeinde-/Jugendgottesdienste und 
pädagogische Materialien für Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichster Altersgruppen gibt es auch im Internet 
unter www.donbosco.at bzw. können diese bei uns 
bestellt werden.

Fördern Sie internationale Don Bosco Kinder- und 
Jugendprojekte, 

Kontakt: Jugend Eine Welt, St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien, 
Tel: 01/87839-531, Fax: 01/87839-515, 
e-mail: info@jugendeinewelt.at
www.jugendeinewelt.at

DON BOSCO Öffentlichkeitsarbeit
St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien
Tel: 01/87839-528, e-mail: info@donbosco.at

Herzlichen Dank an P. Hannes M. Dämon SDB für die Vorbereitung der 
Jugendvesper.

wie die Aktion „Fußball für Straßenkinder“ 
mit dem Verkauf von fair produzierten und gehandelten 
Fußbällen.

FROHE BOTSCHAFT: MT 4, 18-20

ÜBERLEITUNG ZUR AKTION

AKTION

LIED 

FÜRBITTEN

VATER UNSER

SEGENSGEBET

 
(BERUFUNG VON SIMON UND ANDREAS)
Wenn vorhanden, kann schon vor der Verkündigung und 
auch während und nach der Verkündigung eine CD mit 
Meerrauschen eingelegt werden
(z.B. „Ocean Surf. Timeless and sublime, Dan Gibson´s 
Solitudes Nature Sound Collection, CDG 014)

Leitgedanke: Simon und Andreas sind Fischer - das 
können sie vermutlich sehr gut; Fischen ist nicht einfach: 
Man muss wissen, zu welcher Zeit man wo guten Fang 
macht, es ist immer aber auch „Glück“ dabei, der Erfolg 
nicht garantiert; wenn Jesus Simon und Andreas zu 
Menschenfischern beruft, dann sollten sie genau diese 
Lebenserfahrungen für Jesus einsetzen; sie sollten 
andere Menschen mit Feingefühl für die Frohe Botschaft 
gewinnen, ohne diese zu verwässern; auch wir sind 
gerufen, das was wir gut können - unsere Stärken, für 
Jesus einzusetzen - damit andere Menschen die Frohe 
Botschaft erfahren; z.B. wer gut Fußball spielen kann - 
andere mitspielen lassen, fair spielen, anderen Chance 
auf Wachstum geben.

Die Jugendlichen werden eingeladen, zunächst zu 
überlegen, worin ihre besonderen Fähigkeiten und 
Stärken liegen. Alle bekommen einen oder zwei kleine 
Fische. Diese schneiden sie aus und schreiben ihre 
Stärken darauf. In einem zweiten Schritt sollten die 
Jugendlichen überlegen, wie sie ihre Stärken für Jesus 
einsetzen können - um andere Jugendliche für Jesus zu 
gewinnen; damit andere die Frohe Botschaft, den Ruf 
zum Leben erfahren können.
Danach kann jede/r ihren/seinen Fisch vorlesen (nur wer 
will - der Reihe nach) und (zusammen mit dem Teelicht) 
in das (Fischer-)Netz legen.

Den Abschluss bildet folgendes Gebet:
L.: Herr, unser Gott. Jesus ruft uns, Menschenfischer zu 
werden; uns mit unseren Stärken und Fähigkeiten für die 
Frohe Botschaft einzusetzen. Wir bitten dich um Kraft: 
Sei du unsere Kraft für ein Leben in Fülle. Schenke du 
uns die Kraft, anderen Menschen zum Zeichen deiner 
Liebe zu werden. 

z.B. Yakanaka vhangeri: Lobpreis 495 

wo die Jugendlichen auch noch ihren Fisch aufkleben 
und so mitnehmen können.
Der Herr segne deine Augen. Damit du in anderen 
Menschen das Gute und hinter allen Dingen Gottes 
Reich siehst.
Der Herr segne deine Ohren. Damit du offen bleibst für 

Dieses Gebet könnte auch auf kleinen Kärtchen stehen, 

SEGENSGEBET

Dieses Gebet könnte auch auf kleinen Kärtchen stehen, 
wo die Jugendlichen auch noch ihren Fisch aufkleben 
und so mitnehmen können.
Der Herr segne deine Augen. Damit du in anderen 
Menschen das Gute und hinter allen Dingen Gottes 
Reich siehst.
Der Herr segne deine Ohren. Damit du offen bleibst für 
Gottes Wort und das, was dir Menschen wirklich sagen 
wollen.
Der Herr segne deinen Mund. Damit du anderen Trost 
und Hoffnung spenden und jeden Tag aus vollem 
Herzen Gott danken kannst.
Wenn L. Priester ist: Dazu segne dich der allmächtige 
Gott, der + Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  
A.: Amen.


